
1990 rnachte ich einen kurzen Abschiedsbesuch in Asunciön. Die

politischen Verhältnisse in Paraguay haffen'sich deutlich zum

Eesseren verändert. Bei meineur tretzten Besuch drei Jahre zuvor

hatte mich eine Bedienstete meines Hotels gefragt: Eres ameri-
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cano?, worauf icla erwiderte: Soy aleman. Da karn die verblüffende R.eaktion: Ai, de la razafuerte de

nuestro sefror presidenfe! Diesnaal nafu'n ich an einer paseata des Partido Liberal Radical Autöntico vor

dem Rathaus in Asunciön teil und wurde von

der Folizei geschä.tzt. Dr. Juan F'elix Eogado

Gondra, den wir seinerzeit rnit E{ilfe eirnes

Stipendiums aus einem der Gefüngnisse

Stroessners geholt hatten, hielt eine zündende

Ansprache und übergab dem Dezernenten für
Transportfiagen, Col. Don Luis Aider lbanez,

eine Frotestafuesse (die sich gegen einen witr-

deru Streik der Busunternehmer richtete und fu'l

der die laxe Hatrtung der Behörden gegenüher

den Unternehmern gerügt wurde).

Dr. Eogado wurde von 35 "Easisgruppen", die

er xnit seinen politischen Fneunden in den

armen Wohnvierteln der Hauptstaclt aufgebaut

trratte, untersttitzt. Die baryios - Slumviertel -

und dazu zählta aach Chacat ita, &mUfer des JRio Faraguay, wurdlen von der regierenden Colorado-Fartei als

,.Geschwüre von Asunciön' bezeichnet. Dr. Bogado aber hatte sogar seine Hochzeit zusarnrnen rnit diesen

Leuten gef'eiert! Der zuständige "Unterbezirk" däs PLRA wollte ihn als Kandidaten für das Arnt des alcalde

vo6 Asunci6n nonrinieren. Wie ich später erfrrtr, ist dies auch der Fall gewesen, doch leider erhielt der

Partido l-iberal Radical Autöntico ketme ausreichende Mehrheit.

Faragray war keineswegs {iber Nacht zur Demrokratie gewordeia, docla es Inerrschte dort siclatlich eira Klfula,

in dem nicht nur friednicile Manifestationen der tsevönkerung rnögiich warern, sondern in dena auch eine akute
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als Herr Bogado mehrmals Ohnmachtsanfülle erlitt und Blut erbrach. Nach über einem Monat totaler
Einzelhaftohne Verbindungnach außen wurde sein Fall den gewöhnlichen Gerichten übergeben. Die
Gerichtsakte fußte ausschließlich auf seinen unter der Folter abgegebenen Erklärungen und Aussagen."

Nach der Rückkehr des paraguayischen Arztes aus dem deutschen Exil brachte die Ultima Hora vom
3.5.86 im Rückbblick auf sein Schicksal einen Artikel - Juan Felix Bogado Gondra. El Retorno de un
Hombre que aftoro a su Tierra - an den sich ein längsres Interview anschloß, in dem Dr Bogado. erlärte:
"Ich hatte das Angeboteiesostgraduiertenstipendiums in der Bundesrepublik Deutschland erhalten, als
ich mich imGefüngnis befand." "Bogado Gondras Vater berichtete unserer Zeifimg (ABC v. 1.9.78),
daß sein Sohn von einem Polizeioffizier aufgefordert worden sei, zu einem Termin im Innenministerium

- mit Dr.Miguel Bestard - zu erscheinen. "Bei dieser Unterredung wurde mein Sohn aufgefordert, das

Land innerhalb von acht Tagen zu verlassen." "Bogado Gondra von der "Unabhängigen
Studentenbewegung" (MIE) hat ein Ultimatum von 8 Tagen bekommen, das Land zu verlassen, oder... "
(Folha de Sdo Paulo v.24.9.78.

Die Familie traf am 11 .g.78 in Bochum ein. Ab Oktober nahmen beide Ehegatten am Sprachunterricht
im Studienkolleg des ÖSW teil.

ln einem spezifischen Menschenrechtsfall aus Paraguay sperrte sich just der frischgebackene Referent
für Menschenrechtsfragen beim DDW. Ich war naiv genug gewesen, bei Dir. Hahn in einem
ausführlichen Schreiben auf die Einrichtung seiner Stelle zu drängen! An die damalige "allerhöchste"
Argumentation erinnerte eine Diskussion im SPIEGEL 21194: "Im Einzelfall wahrscheinlich tödlich",
"Aufnahme in Deutschland komme nicht in Frage, so ein interner
Vermerk in kaltem Juristen-Deutsch, solange "der Einzelne nicht
mehr und nicht weniger erleidet als andere ruandische Flüchtlinge
auch". Im Klartext: Bei Völkermord und Massen-verfolgung sollen
alle dran glauben." (betr. "Groteskes Gezerre deutscher
Ministerien um Hilfe fi.ir ein paar Flüchtlinge aus Ruanda").

Im März 1979 erreichte mich ein Brief von Dr. Bogado: "Die erste
Etappe unseres Lebens außerhalb des Vaterlandes und unserer
Integration in Deutschland geht zu ende, eine schwierige Etappe,
sowohl vorläufig wie auch lehrreich. Wenn sie darin kulminiert,
daß wir uns für den nächsten Schritt voll vorbereitet wissen, dann
ist dies zum größten und wichtigsten Teil durch Sie geschehen.

Katia, unsere Kinder und ich danken Ihnen für die permanente
Aufmerksamkeit und die mitmenschliche und das Vertrauen
fürdernde Art, die wir von Ihrer Seite erfahren durften. Das

"Ökumenische Studienwerk", dessen Mitgliedern wir ebenfalls
dankbar Anerkennung bezeugen, ist von den moralischen
Vorgaben geprägt, die wir bei Ihnen klar und konsequent definiert
angetroffen haben. Die Zeitspanne, die wir mit ihnen zusammen
erlebt haben, ist für uns selbst wichtig mehr aber noch für unser
Land und unser Volk. Jeder Ansporn und jede Untersttitzung, die
uns zuteil werden, sind flir uns Grund und Ermöglichung der Rückkehr in die Heimat zu gegebener

Zeit."

Am 24.1.80 schrieb ich an P. Ihle: " Ich danke Ihneq-daß Sie so geduldig die Lasten auf sich nehmen,

Katias Mutter, Idalina Tatter,
deren Mann zu den in Argen-
tinien "verschwundenen" Deutsch-
stämmigen gehört.
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manchen Ländern Afrikas sollten von uns also auch Menschen gelbrdert werden, die auf keiner kirchlichen
Gehaltsliste stehen. Es sollte lediglich vermieden werden, dass solche Fükungskräfte in Firmen tätig
werden, die auf nichts anderes ausgerichtet seien, als möglichst hohe Cewinne zu erzielen. Wenn man diese
beiden essentials nicht akzeptieren wolle, könne rnan jedes Programm in Lateinamerika, das sich nicht auf
die Förderung von Theologen bezieht, von vornherein abschreiben. "Protestantische" Programme in einen
"katholischen" Land. in dem laut Staatsverfassung nur ein Katholik Präsident werden kann. seien einfach
impraktikabel.
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